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ZÜCHTER DES JAHRES AUSGABE

Fleckvieh-Züchter des Jahres – Kriterien
Kriterien allgemein
• Bezugszeitraum:
 Kontrolljahr: 1.10.2022-30.9.2023
 Stichtag: 30.9.
 Zuchtwerte vom Dezember

• Mindestkriterium:
 - Betriebe mit Fleckvieh als Hauptrasse
  (Anteil Kühe ≤25 % Fremdgen am  

 Stichtag mind. 50 %)
 - mind. 1 erstmals eingesetzter Stier  

 (Jungstier oder NK-geprüft)   
 oder 1 genotypisiertes Stierkalb

Kriterien Stiere
• Nachkommengeprüfte Stiere  

im Wiedereinsatz (Ö+D+CZ):
 mind. 200 Besamungen
 3*(GZW-100)

• Erstmals eingesetzte Jungstiere (Ö+D+CZ):
 mind. 30 Besamungen
 2*(GZW-100)

• Stiere in gezielter Paarung (Bel. auf W  
mit GZW ≥120 im Kontrolljahr,  
in Summe im Leben max. 30 Punkte):

 75-249: 15 Punkte
 ≥ 250: 30 Punkte

Kriterien Kälber/Jungrinder
• Genotypisierte Kälber (Stand Dez.-ZWS):
 - GZW ≥ 132 und Fu+Eu ≥ 205 und
  unter den besten 20 % des Vaters
 - erste 5 auf jeden Fall
 - maximal bis Rang 50
  männlich: 10 Punkte
  weiblich: 5 Punkte

Kriterien Kühe – Zucht
• Durchschnittl. GZW aller lebenden Kühe  

(bis 25 % RH) am 30.9.:
 2 * (GZW-100)

• Anteil genotypisierter lebender Kühe  
(bis 25 % RH) am 30.9.:

 50-74,9 %: 10 Punkte
 ≥ 75 %: 20 Punkte

• Anteil Jungstiere (Nicht-NK-geprüfte  
Fleckvieh-Stiere bzw. Natursprung)  
an Gesamtbesamungen:

 45 %: 10 Punkte
 über 45 % jeweils 1 Punkt
 (46=11, 47=12, … , 75=40)
 max. 40 Punkte

Kriterien Kühe – Fitness
• Lebensleistung der Kühe (bis 25 % RH):
 Anteil von Kühen über 50.000 kg LL an allen 

Kühen:
 1 Punkt pro Prozent
 wobei:
 > 50.000 kg: 1x
 > 75.000 kg: 2x
 > 100.000 kg: 3x gewichtet
 insgesamt max. 40 Punkte

• Fruchtbarkeit der Kühe:
 durchschnittl. Zwischenkalbezeit aller Kühe 

(bis 25 % RH)
 400 Tage: 10 Punkte
 darunter jeweils 1 Punkt pro Tag (399=11, 

398=12, …, 370=40)
 max. 40 Punkte

• Zellzahl der Kühe:
 durchschnittl. Zellzahl aller Kontrollen 

 (bis 25 % RH)
 200.000: 10 Punkte
 darunter jeweils 1 Punkt pro 3333 

(196.666=11, 193.3333=12, …,100.000=40)
 max. 40 Punkte

• Gesundheitsmonitoring:
 für ZWS validiert (letzte 2 J.): 20 Punkte

• Klauenpflegebefunde/Beobachtungen:
 für ZWS validiert (letzte 2 J.): 20 Punkte
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10. Platz: Fam. Pfneisl, Lichtenegg, NOEGEN
Der Betrieb der Familie Pfneisl aus Lich- 
tenegg in der Buckligen Welt konnte sich 
durch langjährige konsequente Zuchtar-
beit ebenfalls in die Top 10 der österreichi-
schen Fleckviehzüchter kämpfen. Durch 
gezielten Einsatz von Embryotransfer 
sowie eine Herdentypisierung wird ver-
sucht, die Herde stets zu verbessern, und 
dies trägt nun ihre Früchte. Wesentliche 
Punkte brachten die Stiere GS WONDER-
FUL und GS HANSI, welche beide von der 
Genostar Rinderbesamung angekauft wur-

den. Dabei ist GS HANSI der bekanntere 
der beiden, denn er ist weit über die  
Landesgrenzen hin gefragt und zählt bei 
Genostar zu den meist nachgefragten Stie-
ren für den Export. Die Herde mit 45 Kühen 
weist auch top Werte im Bereich der 
Lebensleistung sowie Eutergesundheit auf, 
dies rundet den Erfolg ab. Ziel für die 
Zukunft ist, das Hornlosgen in der Herde zu 
verankern, dabei aber das Exterieur nicht 
zu vernachlässigen.


